
1

aktiv gemeinsam fröhlich anders

BeneVit-Gruppe 2023 1



BeneVit Gruppe
ein Kurzprofil zur Unternehmensdarstellung
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BeneVit – die Übersicht

Die BeneVit Gruppe ist aktuell mit 48 Einrichtungen und ca. 3.700
Kunden in 5 Bundesländer größter Anbieter stationärer
Hausgemeinschaften in Deutschland

Mitarbeiter aktuell: ca. 1.900
- davon ca.160 Auszubildende

Firmensitz: Mössingen (Landkreis Tübingen), Baden-Württemberg

geschäftsführender Gesellschafter: Kaspar Pfister
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Rosengarten-Nenndorf

Celle

Fuldatal

Erlensee

Schönwald

Kirchenlamitz

Fammersbach  

Schöllkrippen

Gochsheim

Neckargemünd  

Mannheim

Remseck

Mössingen
Tübingen  

Rottenburg  

Burladingen
Albstadt-

Onstmettingen

Frickenhausen
Altenmünster

Syrgenstein

Wittislingen

Langweid/Lech

Lahnau

Oestrich-Winkel

Heusweiler

Schwalbach

Kippenheim
Wyhl

Klettgau
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Reute

Hettingen

BeneVit – wo überall?

In Betrieb:
31 Standorte in 5 Bundesländern
mit 2.200 Plätzen, davon:

•1.756 stationär, 
•an 27 Standorten: 1.693 Plätze in 128

stationären Hausgemeinschaften
•57 Apartments „LebenPlus“
•168 Tagespflegeplätze
•263 altersgerechte Wohnungen
•ein Zentrum mit Arztpraxen, 

Schulungsräumen, barrierefreien 
Wohnungen

•2 Standorte „Wohnen im Quartier“ mit 
Tagespflegen, ambulanten Diensten und 
barrierefreien Wohnungen

•700 ambulante Kunden
•90.000 externe Essensauslieferungen 

jährlich
•BeneVit-Akademie



Landesrecht – Bundesrecht – EUrecht:

• Schutz: Verbraucherschutz, Klimaschutz, Immissionsschutz, Arbeitsschutz, Tierschutz, 
Hinweisgeberschutz, ….. Wer schützt Leitungen und Träger?

• Ordnungsrechtliche Vorgaben: baulich qm, cm, Einzelzimmerquote, 
Gerontofachkraftquote, Nachtdienstquote, Freistellung PDL, Tagbesetzungsquote, 
Personalschlüssel, Pflegefachkraftquote, Fachkraftquote, Betreuungsschlüssel, 
Tariftreue ... 16 mal anders

• Ordnungs- und leistungsrechtliche Kontrollen durch Heimaufsicht, Gesundheitsamt, 
Veterinäramt, Lebensmittelkontrolle, Gewerbeaufsichtsamt, Zoll, 
Berufsgenossenschaft, Finanzamt, Sozialkassen, medizinischer Dienst (MD), 
Verbraucherschutz, Heimbeirat,….

im Durchschnitt jeden Monat eine Kontrollbesuch

• Dokumentations- und Bürokratieaufwand in einem noch nie dagewesenen Umfang

• In den aktuellen Pflegesatzverhandlungen werden weder Kosten für interne 
Springerpools noch die Kosten für die Anwerbung ausländischer Fachkräfte anerkannt

• Personalgewinnung und die Erfüllung der formalen Anforderungen für Leitungen das 
alles dominierende Thema

• Seit Inkrafttreten der Pflegeversicherung 1995 wurde das Bundes- und Landesrecht 
über 50 mal geändert – im Schnitt zwei Änderungen pro Jahr.

Die Altenhilfe in Deutschland:
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CURACON Altenhilfebarometer Stand August 2023:
Skala von -100 (unzufrieden) bis +100 (zufrieden)

➢ 2016: + 3,7
➢ 2018: + 21,4
➢ 2021: - 28
➢ 2023: - 61

Gründe:
➢ Bei 60% hat sich das Jahresergebnis und die Liquidität 2022 verschlechtert
➢ 40% gehen 2023 von einer sich weiter verschlechternden wirtschaftlichen

Situation bis zur Existenzbedrohung (20%) aus
➢ 85,6% gehen davon aus, dass die Preissteigerungen in den

Vergütungsverhandlungen nicht vollständig refinanziert werden.
➢ 95% erwarten, dass der Personalmangel dazu führt, dass

Leistungseinschränkungen, Abbau sowie Umbau der Versorgungsstrukturen
unumgänglich werden

Die Altenhilfe in Deutschland…..



Süddeutsche Zeitung Sept. 2022

Berlin (dpa) - Die große Mehrheit der 
Deutschen möchte einer Umfrage zufolge im 
Falle einer Pflegebedürftigkeit zu Hause und 
nicht im Pflegeheim betreut werden. 89 
Prozent gaben in einer repräsentativen 
Befragung für die Deutsche Stiftung 
Patientenschutz an, im Bedarfsfall zu Hause 
von Angehörigen oder Pflegekräften versorgt 
werden zu wollen. Nur 9 Prozent würden eine 
Pflegeeinrichtung bevorzugen.

Das Image der Pflegeheime in Deutschland
Eine Umfrage von unendlich vielen mit immer dem 
gleichen Ergebnis :

Man könnte mal darüber nachdenken, ob das nicht auch an der Gestaltung und den 
Vorgaben für Pflegeheime liegt?

https://www.sueddeutsche.de/thema/Umfrage


✓ Warum ist die Wohnform für die Leistungen der Pflegeversicherung so prägend?

✓ Warum ist die Verbesserung des Allgemein- und Gesundheitszustandes von 
pflegebedürftigen Menschen mit der Folge von Rückstufungen systemwidrig?

✓ Was können familiäre Strukturen in Zukunft noch leisten?

✓ Woher soll das Mehr an Personal bei sinkenden Ausbildungszahlen und nach wie 
vor hohen Hürden bei der Anerkennung und Zuwanderung im Wettbewerb vieler 
Nationen kommen?

✓ In allen Branchen fehlen Fachkräfte, die dann auch zuhause bleiben und 
Angehörige pflegen sollen – so die politische Zielsetzung -
was bedeutet das für den Wirtschaftsstandort Deutschland?

✓ Wie wird gute Pflege in Zukunft finanziert und wie entwickeln sich die 
Sozialabgaben und Sozialhilfe?

✓ Wo bleiben die Bedürfnisse und Erwartungen der pflegebedürftigen Menschen?

Fragen, die sich mir seit langem stellen:
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These

Weiter wie bisher, nur mehr Geld und mehr Personal wird nicht 
funktionieren!

Pflegende Angehörige – sofern im berufsfähigen Alter – werden in allen 
Wirtschaftsbereichen – auch in der Pflege – als Arbeitskräfte fehlen!

Wir werden in Zukunft mehr Pflegebedürftige mit weniger Personal 
qualitativ gut zu versorgen haben!

Klassische, der Vorschrift voll entsprechende Pflegeheime werden von den 
Kunden abgelehnt und sind ein Auslaufmodell!

Stationäre Pflegeeinrichtungen werden weiterhin gebraucht, aber anders 
als bisher
- wohnortnah und familiär – weg von zentralen, großen Einheiten
- sektorenübergreifende Dienstleistungszentren 
- Wohnen und keine „Minikrankenhäuser“
- auf bezahlbarem Niveau für alle

Ein Beispiel ...
BeneVit-Gruppe 2023



Ambulantisierung

der stationären

BeneVit-Hausgemeinschaft
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✓ Beginn intern 2010; Projektantrag 2014; Bewilligung  2015 und Förderung 
durch den GKV-Spitzenverband gem. § 45 f SGB-XI          

✓ Konzeptentwicklung 2015/2016; Umsetzung  und Evaluierung seit Juni 2016

✓ Projektbeirat: Soz. Ministerium BW, Pflegekassen vertreten durch AOK BW,  
Städte-, Gemeinde-, Landkreistag BW,  Landratsamt Emmendingen, 
Bürgermeister Gemeinde Wyhl, BWKG,  GKV-Spitzenverband, bpa
Bundesverband,  MdB Weiß

✓ Wissenschaftliche Begleitung und Evaluierung durch Prognos AG und KDA, 
Duale Hochschule Stuttgart (DHBW), Konzept & Partner, IGES

✓ Erste Projektlaufzeit 2015 bis Januar 2018 mit Verlängerung Ende 2019; 
Erprobungsregelung (Ordnungsrecht) befristet bis 31.05.2020

✓ Ab 2020 Modellprojekt nach § 8 (3) SGB-XI; Leistungs- und 
ordnungsrechtlich befristet bis 31.12.2023
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Basis

das 

BeneVit-Hausgemeinschaftskonzept
(27 Einrichtungen mit 128 Hausgemeinschaften)
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✓ Absolute Dezentralisierung der Dienstleistung mit kompletter Verlagerung aller 
Tätigkeiten in die Wohngemeinschaft

✓ Hauswirtschaft/Alltag als therapeutisches Mittel durch eine sinnvolle 
Einbindung aller Bewohner in alle Haushaltstätigkeiten von Kochen, 
Waschen, Reinigen, Bügeln, Holz holen, dekorieren usw.

✓ Individuelle Speisenzubereitung und in jeder Wohnung anders mit den Bewohnern

✓ Zuordnung des gesamten Personals des Hauswirtschaft-Schlüssels in 
die Wohngemeinschaften, dadurch Erhöhung der Personalpräsenz 
um ca. 40-50%

✓ Wohnambiente mit Bewohnerzimmer, sämtlichen Nebenräumen in der WG, 
durchgehend textiler Bodenbelag, Kaminofen, offener Küche, Medikamenten-
schrank, Arbeitsplatz im Wohnzimmer usw.

✓ Alltag und Haushalt als Therapie: 285 Bewohner (15%) könnten nach BI zurück 
gestuft werden; MW der letzten 12 Monate; PG MW: 2,8

Besonderheiten 

BeneVit 2023



Wohnqualität
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Pro Haus

4–6 Wohnungen  

für je i.d.R.

12–14 Bewohner
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Wohnqualität

Pro Haus

4–6 Wohnungen  

für je i.d.R.
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Wohnqualität
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Autarke Wohnungen  
mit jeweils:

•Bewohnerzimmer +  
Bäder

•Küche

•Esszimmer
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Wohnqualität

Autarke Wohnungen  
mit jeweils:

•Bewohnerzimmer +  
Bäder

•Küche

•Esszimmer

•Wohnzimmer mit  
Kaminofen

•4 Arbeitsräume inkl.  
Waschraum

•Balkon oder Terrasse
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Wohnqualität
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Ambiente:

•Keine Türschilder

•Keine Handläufe

•Keine Lichtzeichen  
an Bewohner Türen

•Möblierung

•Farbe

•Pflanzen

•Textiler Bodenbelag  
(alle Bereiche

BeneVit Gruppe · 2023



Echte Dezentralisierung

Je Wohnung mit
allen Dienstleistungen:

•Pflege & Betreuung  
(Pflege aller Grade)

•Kochen
(pro Haus 4–6 offene  
Küchen/Speisepläne,  
keine Essenszeiten)
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Echte Dezentralisierung
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Je Wohnung mit
allen Dienstleistungen:

•Pflege & Betreuung  
(Pflege aller Grade)

•Kochen
(pro Haus 4–6 offene  
Küchen/Speisepläne,  
keine Essenszeiten)

•Waschen & Bügeln  
der kompletten  
Wäsche in jeder  
Wohnung
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Echte Dezentralisierung

22

•Präsenzkräfte über-
nehmen die Rolle des 
pflegenden  
Angehörigen als  
Mischung zwischen  
Hauswirtschaft und  
Pflegehilfskraft

BeneVit Gruppe · 2023



Echte Dezentralisierung
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•Präsenzkräfte über-
nehmen die Rolle des 
pflegenden  
Angehörigen als  
Mischung zwischen  
Hauswirtschaft und  
Pflegehilfskraft

•Arbeitsplatz der  
Pflege/Präsenz/  
Betreuung in Wohn-
zimmer integriert

•Medikamenten-
schrank im  
Wohnzimmer

BeneVit Gruppe · 2023



Alltag als Therapie
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Normalität:

•Bewohner über-
nehmen Alltags-
gestaltung und  
bestimmen Tages-
ablauf

•Bewohner sind in  
alle Tätigkeiten  
eingebunden und  
können mithelfen,  
sofern gewünscht  
und möglich

Alltag als Therapie



Alltag als Therapie

Normalität:

•Bewohner über-
nehmen Alltags-
gestaltung und  
bestimmen Tages-
ablauf

•Bewohner sind in  
alle Tätigkeiten  
eingebunden und  
können mithelfen,  
sofern gewünscht  
und möglich

•Bewohner fühlen  
sich gebraucht

•Bewohner über-
nehmen eigenver-
antwortlich Aufgaben
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Alltag als Therapie

Förderung:

•der Fähigkeiten

•der Selbständigkeit

•der Eigenverantwor-
tung für den letzten
Lebensabschnitt

ALLTAG 

ALS 

THERAPIE
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Normalität:

•Bewohner über-
nehmen Alltags-
gestaltung und  
bestimmen Tages-
ablauf

•Bewohner sind in
alle Tätigkeiten einge-
bunden und können  
mithelfen, sofern ge-
wünscht und möglich

•Bewohner fühlen  
sich gebraucht

•Bewohner über-
nehmen eigenver-
antwortlich Aufgaben
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Garten

2
7

Aktions- &  
Entspannungsraum
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Garten

Aktions- &  
Entspannungsraum

2
8
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„stationär + ambulant
=

stambulant“

Ein Modell für die Zukunft
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Haus Rheinaue, Wyhl
= stationär

stationär, aber

Keine Quoten und Schlüssel 
beim Personal

Ambulantes Leistungsrecht 
incl. Pflegegeld für 
Angehörige

Wahlrecht für den amb. 
Dienst

…
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Haus Rheinaue, Wyhl
= ambulant

ambulant, aber

24 Stunden Fachkraft vor Ort
und fester Personalstamm

Rauminfrastruktur Heim

Qualitätssicherung 
„stationär"

…
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Wohnen

Ausstattung und Berechnung analog stationär,  
allerdings Begrenzung bei Hilfsmittel auf …

1 Lifter

2 Faltrollstühle, einfach

2 Sitzkissen, Antidekubitus

2 Weichlagerungsmatratzen

1 Absauggerät

1 O2-Konzentrator

1 Infusionsständer

Darüber hinausgehende Hilfsmittel werden auf ärztliche  

Anordnung über SGB-V finanziert (ambulant).
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Grundleistungen

Personalkosten laut Personalkonzeption  

Sachkosten: analog stationär

Im Grundleistungsbetrag enthaltene Leistungen:

Speiseversorgung

Reinigung der Allgemeinflächen  

Gruppenbetreuung  

Medikamentenmanagement  

Blutzuckermessung

Insulingabe

Anlegen von Kompressionsstrümpfen  

Soziale Betreuung

Grundpflege in leistbarem Umfang  

Alltagsgestaltung
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Wahlleistungen SGB-XI

zum Beispiel:

Zimmerreinigung

Kleine / große Toilette  

Duschen / baden

Waschen / bügeln / reinigen  

Mobilisation

Betreuung

etc.

Inko-Versorgung stationär
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Sondervereinbarung SGB V Pauschale

Für die in der Grundleistung enthaltenen  
behandlungspflegerischen Maßnahmen …

Blutzuckermessung  

Medikamentenmanagement  

Insulingabe

Anlegen von Kompressionsstrümpfen

… erhalten die Bewohner zur Finanzierung  der 
Grundleistung eine SGB V Pauschale i.H.v.
200 €/Monat als Versicherungsleistung der Kasse.

BeneVit-Gruppe 2023 35



Sondervereinbarung SGB V Ambulant

Neben der SGB-V Pauschale erhalten
„stationäre Bewohner“ SGB V Leistungen  nach ärztlicher Verordnung.
Dabei wurde ein Abschlag wie folgt vereinbart:

LG 1: 20 %

LG 2: 13 %

LG 3: 10 %

Entfall von zusätzlichen Wegegeldern

BeneVit-Gruppe 2023 36



Personaleinsatzstruktur
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1 Pflegefachkraft 24 Stunden

+ ambulanter Dienst 

+ Angehörige
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Wer bezahlt was?

3.272 € 2.572 € 2.572 €

Grundleistung und Wohnen 3.806 € 3.806 € 3.806 € 3.806 € 3.806 €

abzüglich Wohngruppenzuschlag 214 € 214 € 214 € 214 € 214 €

abzüglich Finanzierungsanteil für die 
Grundleistungen

0 700 € 700 € 700 € 700 €

abzüglich SGB V-Anteil pauschal 200 € 200 € 200 € 200 € 200 €

abzüglich Betreuungsleistungen
§ 43b anteilig

120 € 120 € 120 € 120 € 120€

2.572 € 2.572 €
Von Bewohnern zu finanzieren-

der Anteil an Grundpauschale

BeneVit-Gruppe 2023

PG1 PG2 PG3 PG4 PG5

SGB XI -Sachleistungsanspruch 0 724 € 1.363 € 1.693 € 2.095 €

verbleibender Sachleistungs-

anspruch (=Budget für  

Wahlleistungen) SGB-XI
24 €      663 €       993 € 1.395 €

Eigenanteil stationär nach Abzug 

§ 43 c SGB XI Beispiel Haus Breisgau

Verbleibender 

Sachleistungsanspruch stationär

PG 2-4 1. Jahr 2. Jahr      3. Jahr     4. Jahr ff

3.899 € 3.523 €    3.158 € 2.695 €

0 € 0 €            0 € 0 €

38

Erhöhung auf 
2.833 € 

ab 1.11.23 beantragt
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Vergleich von SGB-XI und SGB-V Leistungen
eine fiktive Berechnung am Beispiel Pflegegrad 3

Klassisch 
stationär

Ambulant  + 
Tagespflege

stambulant

Leistungen SGB-XI PG III 1.262,00 € 1.363,00 € 1.363,00 €

Tagespflege SGB-XI PG III 0,00 € 1.363,00 € 0,00 €

Wohngruppenzuschlag SGB-XI 0,00 € 0,00 € 214,00 €

SGB-V Pauschale 0,00 € 0,00 € 200,00 €

SGB-V nach Verordnung - Schätzung 0,00 € 500,00 € 50,00 €

§ 43 c SGB XI Mittelwert 1.- 4. Jahr 680,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe SGB-XI und SGB-V Leistungen 1.942,00 € 3.226,00 € 1.827,00 €

Verbesserungseffekt (Rückstufungen) 
Mittelwert 0,00 € 0,00 € 120,00 €

Summe 1.942,00 € 3.226,00 € 1.707,00 €



Leistungen im Modellprojekt – vor der Pandemie

21 Bewohner kommen mit der Grundleistung ohne Zuzahlung aus

35 Bewohner beziehen zusätzlich ambulante Leistungen

18 Angehörige übernehmen die Wäschereinigung

7 Angehörige übernehmen die Zimmerreinigung

3 Angehörige übernehmen pflegerische Tätigkeiten

8 Angehörige erhalten Pflegegeld

54 Angehörige sind weiterhin berufstätig
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Zusammenfassung

BeneVit-Gruppe 2023

Stambulant heißt:

1. effizienter Personaleinsatz ohne starre Quoten und Schlüssel, entsprechend den 
Bedürfnissen der Bewohner und Fähigkeiten der Mitarbeiter (eine Pflegefachkraft 
muss keine Betten machen usw.)

2. Kombination von ambulant und stationär und dadurch Sicherung der 
Grundversorgung aller und individueller Leistungszuschnitt, anstelle stationärer 
Pauschalierungen

3. Raumstruktur ermöglicht effizientes Arbeiten im Unterschied zu häuslichen 
Wohnformen, die oft nicht barrierefrei sind

4. Aktive Einbindung der Angehörigen in der Leistungserbringung

Dass dies auch zu einer höheren Mitarbeiterzufriedenheit führt ist mehrfach belegt.
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Zusammenfassung

BeneVit-Gruppe 2023

Stambulant heißt:

1. Verbesserung des Allgemeinzustandes mit der Folge von durchschnittlich 27% 
Rückstufungen im Pflegegrad

1. im Eigenanteil für Bewohner deutlich günstiger wie stationär, ab dem 4. Jahr wird 
durch § 43c SGB XI der Eigenanteil in etwa gleich

2. für die Kassen günstiger wie stationär, wie die Stapel- oder Hybridmodelle, wie 
ambulant betreute WG`s und wie ambulant zuhause vor allem dann wenn auch 
Tagespflege dazu kommt
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https://www.ardmediathek.de/video/morgen
magazin/moma-reporter-das-mitmach-
pflegeheim/das-
erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RlLmRlL21vcmdlbm
1hZ2F6aW4vYzBkNjgzNDctZWMzZC00YTQ0LTg
xNjYtYmY0YzY5MmE2YjQw

ARD Morgenmagazin am 21.11.2023

https://www.ardmediathek.de/video/morgenmagazin/moma-reporter-das-mitmach-pflegeheim/das-erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RlLmRlL21vcmdlbm1hZ2F6aW4vYzBkNjgzNDctZWMzZC00YTQ0LTgxNjYtYmY0YzY5MmE2YjQw


✓ 6. Verlängerung der Modellphase vom 31.10.23 bis zum 31.12.2023

✓ 2022 erneute Wissenschaftliche Evaluierung durch IGES

✓ Einrichtungen in Hettingen, LK Sigmaringen (Eröffnung Mai 23) und 
Reute, LK Emmendingen (Eröffnung Okt. 23) jeweils Ba-Wü sollten 
stambulant werden. Nun ambulant bzw. stationär, da die rechtlichen 
Voraussetzungen für stambulant trotz anderweitiger Versprechungen 
nicht eingehalten wurden – 16,5 Mio. € Fehlinvestition?

✓ Wird die Modellphase nochmals verlängert?

✓ Wird stambulant zur Regelleistung?

Aktuelle Situation……
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Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit!
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